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Dienststelle Ort, Datum

Asservaten-Nummer

Bescheinigung
über die Sicherstellung oder Beschlagnahme von Gegenständen

Anlass

Grund Grund

¨ Gefahrenabwehr ¨ § 26/27 Polizeigesetz

¨ Schutz privater Recht ¨

¨ Beweismittel ¨ §§ 94, 98 Strafprozeßordnung

¨ Verfallsgegenstand ¨ § 111 b Strafprozeßordnung

¨ Einziehungsgegenstand ¨ § 46 Ordnungswidrigkeitengesetz

¨ ¨ § 16 Gesetz über die Presse

¨ ¨

Datum und Uhrzeit der Sicherstellung oder Beschlagnahme

Vor-, Familienname, Anschrift des letzten Besitzers

Bezeichnung der sichergestellten oder beschlagnahmten Gegenstände

¨ Fortsetzung auf Beiblatt

übergeben – Unterschrift übernommen – Unterschrift Datum

übergeben – Unterschrift übernommen – Unterschrift Datum

übergeben – Unterschrift übernommen – Unterschrift Datum
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Rechtsbehelfsbelehrung

Beschlagnahme auf Grund der Strafprozessordnung, des
Ordnungswidrigkeitengesetzes oder des Polizeigesetzes
des Freistaat Sachsen

Gegen eine Beschlagnahme gemäß §§ 94, 98 Strafprozess-
ordnung, gegebenenfalls in Verbindung mit § 46 Gesetz über
Ordnungswidrigkeiten, beziehungsweise auf Grund von § 27
Polizeigesetz des Freistaates Sachsen kann jederzeit die rich-
terliche Entscheidung des Amtsgerichtes, in dessen Bezirk die
Beschlagnahme stattgefunden hat, beantragt werden.


